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Neue Abonnentinnen
für die Neuen Wege!
Liebe Leserin, lieber Leser

Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben.

Ermöglichen Sie Gleichgesinnten ein Leseerlebnis, das Sie

auch sich selber gönnen.
Für jedes neue Abonnement, das Sie uns vermitteln, erhalten

Sie von uns eines der unten aufgeführten Geschenke.

Ich mache mit. Senden Sie bitte ein Abo an folgende
Adresse:
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Strasse:

PLZ, Ort:

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.
Die Rechnung geht an mich (Zutreffendes markieren)

Name: Vorname:

Strasse:

PLZ, Ort:

Als Dankeschön wünsche ich folgendes Geschenk:

Peter Nigggli: Nach der Globalisierungs. Entwicklungspolitik
im 21. Jahrhundert.

Ruedi Brassel/Willy Spieler (Hg.): Leonhard Ragaz, Eingriffe
ins Zeitgeschehen. Texte von 1900 bis 1945.

AI Imfeid: Berge wachsen nicht in den Himmel, sondern in
die Tiefe. Geschichten aus dem Hinterland.

Datum: Unterschrift:

Talon senden an: Administration Neue Wege,
Postfach 652, 8037 Zürich
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Politische Abendgottesdienste
Jeden 2. Freitag im Monat 18.30 Uhr in Zürich,
jeweils Im Anschluss an das öffentliche
Schweigen der Frauen für den Frieden (17.45

Uhr beim Fraumünster).

8. Januar-Kulturhaus Helferei (Kirchgasse 13)

Humor als Kraft im prophetischen Widerstand
Mit Pierre Buehler, Professor an der theologischen

Fakultät der Universität Zürich.

12. Februar- Kirche St. Peter (St. Peterhofstatt)
Sorgendes Wirtschaften -Widerspruch oder
Notwendigkeit?
Ulrike Knobloch (Universität Fribourg) zeigt die

aktuellen Erfordernisse fur Care-Okonomie auf.

24. Februar 2010,14 Uhr
Gottesbild: Hilfe? - Hindernis?
Öffentliche Führung mit Fridolin Trüb und
Walter Frei, im Volkerkundemuseum St. Gallen
(Gottesbilder der Völker).Treff im Foyer.
Siehe auch: www.stgaller-geschichten.org

Voranzeige: 15. Mai bis 22. Mal

Frühlingswoche in der Provence
Religions- und kulturgeschichtliche Exkursionen

mit Walter Frei von Carpentras aus.
Kosten für Frühstück und Tagesausfluge
Fr. 600-
Prospekt verlangen!

Gott ist tot.
Fails Ihnen das zu einfach ist.

voirol-Bücher-
im Laden oder per Post.
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Ab Fr. M - liefern wir portofrei

26. Januar, 18.00-2.00 Uhr

Stadtgespräch: Klimapolitik nach Kopenhagen
widmet sich dem aktuellen Thema Klimawandel und Klimapolitik «nach

Kopenhagen». Im «Stadtgespräch» werden wir die Ergebnisse der
Klimakonferenz bewerten und fragen, wie eine zukunftsfahige Klimapolitik
aussehen kann.

Leitung: Jeannette Behringer (Studienleiterin Sozialethik, Boldern), Stefan
Grotefeld (Leiter Fachstelle Kirche & Wirtschaft, Evang.-ref. Landeskirche
Zurich)
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13,Zürich
Anmeldung nicht erforderlich, Auskunft: Evang.Tagungs- und Studienzentrum

Boldern, 044 921 71 71, tagungen@boldern.ch,

In einer Kooperation der Evang.-reformierten Landeskirche des Kantons
Zürich und des Evang.Tagungs- und Studienzentrums Boldern werden
jeweils drei «Stadtgespräche» im Jahr stattfinden. Versierte Referentinnen
und Referenten zeigen ihre persönliche Motiva-tion für ein Thema auf,
benennen Fakten und Interpretationen und analysieren ethische Aspekte.
Vor- und nachher gibt es Gelegenheit zu Gesprächen bei einem Glas Wein
und musikalischer Begleitung, www.stadtgespraech.ch

Veranstaltungshinweise der Oekum. Frauenbewegung Zürich

14. Januar, 17.30 -20 Uhr

Neuland Bibel: Auf(er)stehen!
Jedesmal, wenn wir aufstehen, kann es geschehen, dass wir Auferstehung
erfahren - hier und heute! Sagt die sozialgeschichtliche Bibelauslegung.
Und was erwarten Sterbende jenseits der Schwelle? Mit Brigitte Becker
(Boldern), Susanne Kramer (Oekum. Frauenbewegung Zurich) und Regula
Schmid (Pfarrerin Limmattalspital).
Haus am Lindentor, Hirschengraben 7, Zürich, Kosten: Fr. 25.- (mit Apéro)

3. Februar, 18 - 20.30 Uhr

Widerständig und prophetisch - unterwegs in die Zukunft

CaféThéalogique über Frauen und Kirchen in anderen Kontinenten. Mit
Madeleine Strub (Direktorin Basler Mission, mission 21 von 1998-2008)
und Verena Naegeli (Pfarrerin in Zürich,Mit-Initiantin eines Austauschforums

zwischen europ. und afrikan.Theologinnen) berichten über ihre

Erfahrungen mit Christinnen in Afrika, Lateinamerika und Asien.
Moderation: Susanne Kramer (Oekum. Frauenbewegung Zurich).
Haus am Lindentor, Hirschengraben 7, Zürich, Kosten: Fr. 25.- (inkl. Imbiss)

ßjj RomeroHaus Luzern

Go for Peace
Kurs für Friedenskompetenz, der in vier Modulen theoretisches und
praktisches Wissen vermittelt,das im alltaglichen Leben angewandt werden
kann und die eigene Friedenskompetenz stärkt. Kursbeginn:ii. Februar,
letztes Modul Juni 2010, im RomeroHaus Luzern.
Mehr Informationen: www.romerohaus.ch, Tel. 041 375 72 72.
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